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Die Kugeln vom Kirchbaum 

Sie glänzten im Karton und flüsterten leise miteinander. „Stell dir 
vor“, sagte die rote Kugel mit dem goldenen Stern, „dieses Jahr hän-
gen wir nicht im Wohnzimmer über der Heizung – sondern in der Kir-
che!“ 
„In der Kirche?“, fragte die silberne überrascht. „Wo es so hoch ist 
und so still?“ 
„Ja!“, rief die blaue begeistert. „Da singen die Menschen, und Kerzen 
leuchten, und wir dürfen dabei sein!“ 
Die Kugeln, das muss man wissen, waren gespendet worden. Viele 
von ihnen hatten schon Jahre lang an ganz verschiedenen Weih-
nachtsbäumen gehangen – in Stuben, in Fluren, in Kinderzimmern. 
Nun waren sie hierhergebracht worden, um den großen Baum in der 
Kirche zu schmücken. 
Als sie schließlich im Licht der Kerzen hingen, wurde es ganz still. Der 
Duft von Tannennadeln und Wachs erfüllte den Raum. Und in einer 
besonderen Ecke, direkt über der Krippe, flüsterte die kleine silberne 
Kugel: „Ich glaube, hier gehören wir hin. Hier können wir das Licht 
weitergeben.“ 
Und die anderen nickten und funkelten – still und froh. 
Vielleicht ist es ja wirklich so: 
Dass Dinge, die mit Liebe weitergegeben werden, an neuem Ort zu 
leuchten beginnen. 
Und dass wir selbst – mit all dem, was wir mitbringen – Teil dieses 
großen Leuchtens sind, das Gott in die Welt gebracht hat. 
So wünsche ich uns allen in dieser besinnlichen Zeit, 
dass auch wir unseren Platz finden – dort, wo wir leuchten dürfen. 

Eine gesegnete Adventszeit! 

 

Pastorin Elli Brandt  
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Liebe Gemeinde, 

jede Sekunde zählt. Haben Sie manchmal das Gefühl, dass die Zeit 
wie Sand durch Ihre Finger rinnt? Dass sie ständig davonläuft? Immer 
in Eile, immer auf dem Sprung? In unserem Alltag, geprägt von Termi-
nen und Verpflichtungen, verlieren wir leicht den Blick für das We-
sentliche. 
Doch Zeit ist mehr als nur eine Aneinanderreihung von Minuten. Sie 
ist der Raum, in dem wir leben, lieben und wachsen. Die Bibel erin-
nert uns daran: Es gibt für alles eine Zeit – eine Zeit zum Lachen und 
eine Zeit zum Weinen, eine Zeit zum Reden und eine Zeit zum Schwei-
gen. 
Darum ist es wichtig, bewusst kleine Oasen im Alltag zu schaffen. Ei-
ne Tasse Kaffee in Ruhe genießen. Einem Freund wirklich zuhören. 
Einen Moment lang die Sonne auf dem Gesicht spüren. Wenn wir die 
kleinen Dinge wertschätzen, finden wir Ruhe. Und wir entdecken die 
Gegenwart Gottes in unserem Leben. Jede Sekunde kann eine Chan-
ce sein: Liebe zu teilen und Hoffnung zu schenken. 
Auch als Kirchengemeinde wollen wir diese Haltung einüben. Wir 
nehmen uns Zeit, um wichtige Entscheidungen sorgfältig vorzuberei-
ten. Schon jetzt sprechen wir über die Nachfolge für unseren Fried-
hofswärter Andreas Vierth, der in etwa eineinhalb Jahren in den 
wohlverdienten Ruhestand geht. Ebenso denken wir an die nächste 
Wahl des Kirchengemeinderates. Wir suchen geeignete Kandidatin-
nen und Kandidaten und möchten Menschen die Zeit geben, in sich 
zu gehen und zu prüfen, ob sie sich in diesen wichtigen Aufgaben ein-
bringen können. 
Im Namen des Kirchengemeinderates wünsche ich Ihnen für den Rest 
des Jahres viel Zeit. Und Gottes Segen und Zuversicht. 

 

Susanne Ladwig 
 

Neues aus dem Kirchengemeinderat 
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Lebendiger Adventskalender 2025 

Der Lebendige Adventskalender soll uns auch im Dezember 2025 

wieder durch die Adventszeit (beg)leiten. Erneut haben siech viele 

liebe Menschen gefunden, die uns zu sich einladen. Zum gemeinsa-

men Singen, Geschichten hören und geselligem Miteinander bei 

Punsch, Glühwein und etwas zum snacken. Wer alles dabei ist, seht 

ihr auf der Kalenderübersicht auf Seite 8 und 9.  

Schon jetzt möchte ich Ihnen und Euch in unser aller Namen dafür 

von Herzen für eure Bereitschaft zur Teilnahme und all das liebevolle 

Planen und Vorbereiten danken!  

Danke!  

Für all die Unentschlossenen möchte ich noch einmal betonen:  

Die Türen werden für alle geöffnet, nicht nur für die bekannten Ge-

sichter. Traut euch also ruhig vorbeizukommen. Denn neben all dem 

Spaß, den die Sache macht, eignet sich der lebendige Advent auch 

super um neue Bekanntschaften zu knüpfen.  

Um den Gastgebern etwas entgegenzukommen,  

bitten wir alle Gäste darum, wenn möglich,  

einen eigenen (Glühwein)becher von zu Hause mitzubringen.  

 

Und nun freuen wir uns auf eine lebendige  

gemeinsame Adventszeit!  

Impressum: 

Auflage 1.600 Stück, erscheint dreimal jährlich; herausgegeben im Auftrag des 

Kirchengemeinderates von Pastorin Elli Brandt (v.i.S.d.P. und Gestaltung) 

Druck: Druckerei Nielsen/Flensburg; Redaktionsschluss für den nächsten Ge-

meindebrief: 28. Februar 2026 
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ChurchNight 
 
Wie feiert man den Reformationstag 

mit Jugendlichen? Seit Jahren planen 

wir dafür eine ChurchNight: eine 

Übernachtung in der Kirche mit viel 

Action, Light-Show, Andacht, Lager-

feuer, Nachtgeländespiel und nicht 

ganz so viel Schlaf. Mittlerweile gibt 

es schon ein bewährtes Planungs-

team, das jedes Jahr dabei ist. Dazu 

kommen immer auch neue Teamer 

und Jugendliche, die das Programm 

mit planen, Spielstationen vorberei-

ten, Verantwortung übernehmen und auch mal die Nacht durchma-

chen. 

Dieses Jahr war eine Neuerung der Ort: wir durften die ChurchNight 

das erste Mal in der St. Jürgenkirche in Heide durchführen. Am 30. 

Oktober strömten 70 Konfis, Teamer und Jugendliche aus ganz Dith-

marschen nach Heide. In der bunt beleuchteten Kirche verbrachten 

wir den Abend. Nachdem alle beim Nachtgeländespiel noch mal fri-

sche Luft schnappen konnten, durften die Müden sich in der Kirche 

einen Schlafplatz suchen, während die Aufgedrehten im Gemeinde-

haus die Nacht durchmachten. Das Highlight am nächsten Tag war 

dann ein fröhlicher und abwechslungsreicher Reformationsgottes-

dienst mit der Gemeinde.    

Nächstes Jahr wird es wieder eine ChurchNight geben, um den Refor-

mationstag zu feiern; dieses Mal im Meldorfer Dom.  

Von Gemeindepädagogin  

Marlene Tiessen 
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Neues von den  

Süddithmarscher Drachenjägern! 

Abenteuer Sommerlager 
Vom Stubenhocker zum Abenteurer –  

Der Hobbit Bilbo Beutlin kann sich nichts Schöneres 
vorstellen, als zu Hause zu sitzen und eine Pfeife zu 
rauchen. Doch dann kommt der Zauberer Gandalf und 

lädt ihn ein, 13 Zwerge zu begleiten, die ihre Heimat zurückerobern 
wollen. Diese wurde ihnen nämlich von einem Drachen gestohlen. 
Und so geht Bilbo los und lässt sich auf das Abenteuer ein. 

Mit dieser Geschichte vom kleinen Hobbit sind auch wir Pfadfinder 
losgezogen: aus St. Michaelisdonn, Eddelak und Süderhastedt ins 
Abenteuerlager nach Lüdersburg (bei Lüneburg). Eine Woche lang 
mit 60 Leuten unterwegs sein und in Zelten schlafen ist schon aufre-
gend.  

Nach dem Aussendungsgottesdienst am 27.7. in St. Michel stiegen die 
Pfadis fröhlich in den Reisebus. Einige waren schon vorher losgefah-
ren, um Zelte aufzubauen und alles vorzubereiten. Auf dem Lager 
gab es keine Handys und viel freie Zeit, die gut genutzt wurde zum 
Schnitzen, Holzhacken und Spielen. Wir haben Geländespiele ge-
macht, AG’s angeboten, Gottesdienste gefeiert, lecker gegessen und 
einen Ausflug nach Lüneburg unternommen. Jeden Abend gab es La-
gerfeuer mit fröhlichen Liedern und Geschichten vom Hobbit. An ei-
nem Tag waren wir in zwei Gruppen unterwegs: während die einen 
das Schiffshebewerk besichtigten und dann 10 Kilometer zurück zum 
Lager wanderten, machten sich die anderen mit Gepäck auf den Weg, 
um eine Nacht außerhalb des Lagers zu verbringen. 

Zwei Mal versuchte ein anderer Pfadfinderstamm nachts in unser La-
ger einzudringen, unseren Wimpel zu klauen und unbemerkt Nasch-
kram zu verstecken. Doch unsere aufmerksamen Nachtwachen ha-
ben Alarm geschlagen und alle Angreifer getickt.  
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Zwischendurch regnete es immer wieder mal, aber das machte uns 
nichts aus. Müde und ein bisschen schmutzig haben wir die kleinen 
Pfadfinder nach einer Woche Sommerlager wieder ihren Eltern über-
geben, während die Großen sich noch darum kümmern mussten, 
dass die nassen Zelte zum Trocknen aufgehängt wurden. 

Und so sind wir zurück von unserem „Abenteuer Sommerlager“ und 
freuen uns wieder auf die nächsten Gruppenstunden der Pfadfinder 
nach den Sommerferien.  

Wir treffen uns jeden Freitag im Gemeindehausgarten 

15:00 –16:30 Uhr Wölflingsgruppenstunde 
16.30-18 Uhr Sipplingsgruppentunde 

 
Verantwortlich für die Pfadfinder sind: 

Pastorin Elli Brandt und Christopher Brandt  
0160-95474612 / pastorin.brandt@kirche-dithmarschen.de 

Gemeindepädagogin Marlene Tiessen. 
0151-52719329 tiessen@kirche-dithmarschen.de  
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1. Dezember  
Montag 

Birte & Hauke Oeser  
Um de Möhl 42 

 Eddelak  

18 Uhr 

2. Dezember  
Dienstag 

Museumshof  
Bahnhofstraße 59  

Eddelak  

18 Uhr 

3. Dezember 
Mittwoch 

Pausentag 

 

7. Dezember  
Sonntag 

Katja Hanssen 
Gustav-Frenssen Str. 17 

Dingen  

16 Uhr  

 

8. Dezember  
Montag 

Meike & Manfred 
Schulz 

Bahnhofstr. 62 
Eddelak 

18 Uhr 

9. Dezember  
Dienstag 

FF Eddelak 
Feuerwehrgerätehaus 

Eddelak 

19 Uhr 

13. Dezember  
Samstag 

Weihnachtsmarkt 
beim Gemeindehaus 

 

ab 14.30 Uhr 

14. Dezember  
Sonntag 

Wählergemeinschaft 
Averlak  

 Treffen bei der Begeg-
nungsstätte, Averlak  

15 Uhr 

15. Dezember  
Montag 

Maike & Sönke 
Flindt  

Bahnhofstr. 55 
Eddelak   

18.30 Uhr 

19. Dezember  
Freitag 

Pfadfinder Eddelak 

Gemeindehaus 
Bahnhofstr. 2, Eddelak 

17 Uhr  

20. Dezember 
Samstag 

Martina Stemmer 
Hauptstr. 28 

Dingen 

17 Uhr  

21. Dezember 
Sonntag 

Farvenspeel 
Konzert 

St. Marienkirche  

15 Uhr 
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4. Dezember  
Donnerstag 

FF Averlak  
Feuerwehrgerätehaus 

Averlak 

18 Uhr 

5. Dezember  
Freitag 

Beate Reimers & 
Karsten Jens 

Treffen beim Melkstand 
Landscheide 16, Eddelak 

17 Uhr 

6. Dezember 
Samstag 

Pia Paulus 

Suhr‘s Gasthof 
Eddelak 

17 Uhr 

10. Dezember  
Mittwoch 

Mühle 
Treffen an der  

Eddelaker Mühle  

18 Uhr 
 

11. Dezember  
Donnerstag 

Förderverein  
Grundschule Eddelak 

Schulstraße 20 

17.30 Uhr 

12. Dezember 
Freitag  

Susanne & Robert 
Lange  

Theeberg 27 
Eddelak 

19 Uhr 

16. Dezember  
Dienstag 

Pausentag 

17. Dezember  
Mittwoch 

Anja & Ingo Flindt 
Bahnhofstr. 51 

Eddelak   

18 Uhr  

18. Dezember 
Donnerstag 

TSV Eddelak 
An der Hütte auf dem  

Sportplatz, Eddelak 

18 Uhr  
 

22. Dezember 
Montag 

Andrea Paulsen 
Um de Möhl 3 

Eddelak 

18 Uhr 

23. Dezember  
Dienstag 

Meves-Hof 
Urte & Sönke Meves 

laden ein! 
Diekshörn 7, Eddelak 

18 Uhr 

24. Dezember 
Mittwoch 

Heiligabend 

14 Uhr Krippenspiel 
17 Uhr Christvesper 
23 Uhr Christnacht 
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 Veranstaltungen und Bekanntmachungen 
 auf  einen Blick 

Weihnachtsmarkt 
Der Weihnachtsmarkt ist ein Highlight in unserer Kir-
chengemeinde. In diesem Jahr findet er am 13. Dezem-
ber ab 14.30 Uhr statt. Wie im vergangenen Jahr wird 
alles vor und auch in den Räumen des Gemeindehau-
ses aufgebaut. Herzliche Einladung.  

                              Wir freuen uns auf Euch!  

Weihnachtskonzert der Gruppe Farbenspeel 
Am 21. Dezember tritt die Gruppe Farbenspeel zum 
zweiten Mal in der Eddelaker St. Marienkirche auf. 
Um 15 Uhr geht es los! Einlass ist ab 14.30 Uhr. 
Mehr zum Programm gibt’s auf Seite 13. 
 

Friedenslicht aus Bethelem 

Am 4. Advent, Sonntag, den 21. Dezember, feiern die 
Süddithmarscher Drachenjäger um 18 Uhr ihren Frie-
denslicht-Gottesdienst – diesmal in der Michaeliskir-
che in St. Michaelisdonn. 
Das Licht kommt direkt aus Bethlehem und wird von 
dort in alle Welt weitergegeben. Wer es mit nach Hau-
se nehmen möchte, bringt bitte eine wetterfeste La-

terne oder ein Windlicht mit. Schon am 19. Dezember um 17 Uhr gibt 
es das Friedenslicht außerdem beim Lebendigen Adventskalender in 
Eddelak.  

Heiligabend und Weihnachten 

Gottesdienste an Heiligabend:  
      14:00 Uhr Krippenspielgottesdienst  
      17:00 Uhr Christvesper 
      23:00 Uhr Christnacht 
Gottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag:  
      10:00 Uhr  



Wir laden ein 

11 

 
 Neujahrsempfang 

Der alljährliche Neujahrsempfang, an dem auch immer 
unsere Gemeindeversammlung stattfindet, findet vo-
raussichtlich am Sonntag, den 25. Januar 2026 statt. 
Wir beginnen um 10 Uhr mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst. Anschließend bitten die Gemeinde Eddelak 
und die Kirchengemeinde zu einem kleinen Imbiss. 

Lichtergottesdienst  
Den Abschluss der Weihnachachtszeit begehen wir 
auch in diesem Jahr mit dem großen Lichtergottes-
dienst am Samstag, den 7. Februar 2026. 
Beginn ist um 17:30 Uhr in der St. Marienkirche, in der 
wir mit Musik aus Taizé und ganz viel Kerzenschein un-
sere Kirche zum Leuchten bringen wollen. Anschließend 
laden wir zu Punsch und Keksen ein.  

Weltgebetstag 2026 

Dieses Jahr wurde der Weltgebetstag von den Frauen 
aus Nigeria vorbereitet und trägt den Titel „Kommt! 
Bringt eure Last.“ 
Der Gottesdienst am 6. März 2026 beginnt um 15 Uhr. 
Der Vorbereitungskreis lädt ins Gemeindehaus ein. Im 
Anschluss gibt es einen kulinarischen Gruß aus dem  

                           diesjährigen Gastland. 

KostNix-Laden 
Hier die Termine für den KostNix-Laden für die kom-
menden Monate:  
3. Dezember 15-17 Uhr (Ausnahmsweise am 1. Mitt-
woch) 
14. Januar 2026 15-17 Uhr 
11. Februar 2026 15-17 Uhr 
11. März 2026 15-17 Uhr 

 

 

Termine 



Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen 

12 

Sonntag, 7. Dezember, 10 Uhr  
Predigtgottesdienst zum 2. Advent 

Sonntag, 21. Dezember 15 Uhr 
Weihnachtskonzert der Gruppe Farvenspeel 

Mittwoch 24. Dezember, Heligabend  
14 Uhr Krippenspielgottesdienst; 17 Uhr Christvesper 
23 Uhr Christnacht   

Donnerstag, 25. Dezember, 10:00 Uhr  
Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag 

Mittwoch, 31. Dezember, 16 Uhr 
Gottesdienst zum Altjahresabend 

Sonntag, 4. Januar 2026, 10:00 Uhr  
Predigtgottesdienst 

Sonntag, 18. Januar 2026, 10 Uhr 
Predigtgottesdienst mit Abendmahl  

Sonntag, 25. Januar 2026, 10 Uhr 
Gottesdienst mit anschl. Neujahrsempfang 

Sonntag, 1 Februar 2026, 10 Uhr  
Predigtgottesdienst 

Samstag, 7. Februar 2026, 17.30 Uhr 
Lichtergottesdienst an Mariä Lichmess 

 

Gottesdienste und 

kirchliche Veranstaltungen 

Taufen 
Taufen sind nach Absprache an jedem Sonntag möglich, an dem ein 
regulärer Gottesdienst stattfindet.  Bitte melden Sie eine Taufe mindes-
tens 14 Tage vorher im Kirchenbüro an.  
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Sonntag, 15. Februar 2026, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 1. März 2026, 10 Uhr 
Predigtgottesdienst 

Sonntag, 15. März 2026, 10 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
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Freud & Leid 

 

 

Aus Gründen des Datenschutzes können 

wir die Namen nicht im Internet  

veröffentlichen. 
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Ingo Mügge 

11. Dezember 1961 – 21. Juli 2025 
 

Mit großer Dankbarkeit und schwerem Herzen nehmen wir Abschied 
von einem Menschen, der unsere Kirchengemeinde über viele Jahre 
geprägt hat. 
Als „Budenmeister“ war Ingo bei jedem Fest, jedem Aufbau und Ab-
bau zur Stelle. Mit seiner Geduld, seiner Erfahrung und seinem hand-
werklichen Geschick hat er unzählige Dinge möglich gemacht. Seine 
Zuverlässigkeit, sein Humor und seine ruhige Art haben unsere Ge-
meinschaft bereichert. 
Wir verlieren mit ihm einen treuen Begleiter und auch einen Freund. 
Einen Menschen, auf den man sich immer verlassen konnte. Seine 
Spuren bleiben – in den Buden, die er gebaut hat, und in den Erinne-
rungen an viele gemeinsame Stunden. 
Unsere Gedanken und Gebete sind bei seiner Frau Susan, bei der Fa-
milie und bei allen, die um ihn trauern. 

 
Klaus Robert Flindt 

18. Februar 1935 – 15. Oktober 2025 
 

Im Alter von 90 Jahren ist Klaus Robert Flindt verstorben. 
Viele Jahre hat er sich in unserer Kirchengemeinde engagiert und war 
Mitglied des Kirchenvorstandes. Besonders am Herzen lag ihm die St. 
Marienkirche, deren Sanierung und Erhaltung er mit seinem hand-
werklichen Können und seinem Blick fürs Detail maßgeblich unter-
stützt hat.  
Als Ofensetzer- und Fliesenlegermeister war Klaus Flind ein zuverläs-
siger, bodenständiger Mensch, der anpackte, wo Hilfe gebraucht 
wurde – beruflich wie ehrenamtlich. 
Wir denken an seine Familie und sind dankbar für alles, was er in sei-
nem Leben geschaffen und für unsere Gemeinde geleistet hat. Sein 
Engagement, seine Treue und auch sein ruhiges Mitwirken in den 
letzten Jahren werden uns in guter Erinnerung bleiben. 

 



 

 

Hier erreichen Sie uns 

Kirchenbüro  Birgit Breier 

Bahnhofstraße 2, 25715 Eddelak 

 04855 / 322    eddelak@kirche-dithmarschen.de 

 www.kirche-eddelak.de 

 Öffnungszeiten Montag :  9-12 Uhr 

    Dienstag:  14:30-17:30 Uhr 

    Freitag:  9-12 Uhr 

 

Pastorin   Elli Brandt 

 0160 / 95474612  pastorin.brandt@kirche-dithmarschen.de 
 

              kirchengemeinde_eddelak 

Kirchengemeinderat 

Susanne Ladwig (Vorsitzende) Pastorin Elli Brandt (stellv. Vorsitzende) 
 

Friedhof   Andreas Vierth (Friedhofswart)  

 0152 / 29277059      friedhof-eddelak@kirche-dithmarschen.de 
 

Küsterin    Jutta Rohwedder 

 04855 / 1553 
 

Organistin   Silke Wiese  

 04855 / 322 (über Kirchenbüro) 
 

 

Gemeindepädagogin Marlene Tiessen  

 04853/9034048 
 

Kindergarten „Löwenstark“    Leiterin Frauke Todt 

Schulstraße 24, 25715 Eddelak 

 04855 / 8573         www.kita-eddelak.de 


